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Ei.n 7000
Watt starker
Strahler, in-
stalli;ert auf
einem Licht-
mast oor der
Lcingsseite
des alten
Gotteshau-
ses, sorgt
seit Oster-
montag für
die Beleuch-
tung der
Kirchenfas-
sade in Eu-
bach. (Foto:

Chafik)

SPENDENAKTION

Gotteshaus im Lichterschein
Zwischen 21 und 23 Uhr Beleuchtungsanlage, die das al-
wird neuerdings die Eu- 1:9*1":.l1ys von 21 bis 23 uhr
bacher Dorfkiiche ?ieu 
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ff:'""?i,'ä11 Bäillr,""u

strahlt. Eine neue Be- r."*- ää* raedpachter woitl
leuchtungsanlage macht's gang SchmelZ 

- beim Land-
möglich. schaftspfleget?B am 30. Okto-

EUBA.H r Aur einer Anhöh" lEfu13,ln;"itYäilTrrt'B:,iil:
gelegen bildet sie den Mittel- che nicht durch Außenleuchten
punkt des kleinen Ortes, seit anstrahlen?" fragte sich
dem Jahr 1866 steht sie hier. Sehmelz damals, als er und an-
Jetzt ,,strahlt" ,die kleiine Dorf- dere Hecken und Bäume be-
kirche in Eubach, dapk,g!11er schnitten und {gn Kirctplatz

säuberten. Doch wie so oft sind
derartige Ansinnen in Zeiten
leerer Kassen nur in Eigenin-
itiative zu verwirklichen.

Kirchspielpfarrer Günter
Schaub, Eubachs Ortsvorsteher
Karl Schatz, der Vorsteher der
Jagdgenossenschaft in Eubach
Dieter Groh sowie seine beiden
Mitpächter Reinhard Schling-
mann und Herbert Franken wa-
ren sofort dazu bereit, das Pro-
jekt zu unterstützen. Gemein-
sam holte man Angebote von

zwei Elektrofirmen ein, ver*
glich sie und konnte aufgrund
erheblicher Selbstbeteiligung
und Eigenleistungen die anfal-
lenden Kosten minimieren. Vor
allem die Feuerwehrieute legten
mächtig Hand an bei der Akti-
on und auch die Gemeinde half.

Beim Gottesdienst am Oster-
montag wurde er dann das er-
ste Mal angeschaltet, der 1000
Watt starke Strahler, der jetzt
auf einem Lichtmast vor dem
Gotteshaus installiert ist. (tax)

.blr

*,$*s, |f,. :r3 r:
:i:iii;tii'rrr

-**i, .d'i^r,;,:
| ''al
I , ',''lI r,

Ä o i *14*" .r.. 
,

I


